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Ein Josef Köberle zog auf Pfanners, da  
die Tochter dieses Anwesen erhielt und einen  
Pfanner geheiratet hat. /:Hs Nr 103.:/ Josef  
gab sein Haus an Mathias Köberle aus  
Grempars /:Hs Nr 113.:/ und dieser an Waibel. 
Vor 100 Jahren hiess das Haus „Metzgers“  
Besitzer war ein Fidel Stadler bis 1806 
 
1. Frz. Josef Köberle 1777 – 1836  
          Magd. Geb. Köberle 1777 – 1858 verh. 1806 
2. Josef Köberle 1807 – 1882              Konkurs. 
          Barb geb. Schmid 1801 – 1856      verh. 1839 
3. Mathias Köberle 1812 – 1879           v. Hs Nr 113 
 Magd. Wetzler 1820 – 1862      verh. 1852 
4. J. Anton Waibel 1823 – 1899 
     Therese Zapf 1825 – 1862      verh. 1859 
     Kath. Hornstein 1826 – 1918 verh. 1863 
5.  Raaf v. N´horn       1866 – 1905 
 Josefa Waibel 1869 -                   verh. 1892 
 
Frau Katharina Waibel konnte am  
25.I.18 noch ihren 92. Geburtstag  
in voller Rüstigkeit feiern, stirbt  
14.XI.18. Weiter zurück ist noch ein altes Haus  
gestanden (Nr. 112), in dem der 1912 in seinem  
eigenen Haus zu Schachen verstorbene Glaser  
Gruber viele Jahre die Glaserei betrieb.  
Hs Nr 112, früher Küfers genannt, Besitzer  
Waibel 9.2.1843. 

Beide Häuser gingen auf 
Gut Allwind über. 
1. Jacob Waibel 1775 – 1836, Frau Kath. Wetzler 1780 – 1863 
2. J. B. Waibel 1809 – 1871 ” M  A Schmid  1800  
3. Konrad Müller 1824 -  ” Kolleta Loser 1830 –  
4. Gruber     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haus Nr: 111. Raaf.  
Auf diesem Anwesen finden  
wir wieder den Haus- 
namen Litschers und den  
Familiennamen Köberle,  
wie bei Haus Nr: 109 und bei  
dem heutigen Maurermeister  
Köberle in Mitten, sodaß  
mit Bestimmtheit angenom- 
men werden kann, daß alle  
einen Stammbaum haben.  
Der letzte Köberle, der hier lebte  
hieß Mathias und verkaufte die  
Heimat an einen Waibel,  
sodaß dann nur noch von  
Waibels in Reutenen ge- 
sprochen wurde. Da dieser  
keinen männlichen Nachkom- 
men hinterließ übernahm  
eine Tochter Josefa geb. 1869 die Heimat 
und verheiratete sich mit  
dem heutigen Raaf aus der  
Schmiede in Nonnenhorn.  
Raaf verkaufte das Anwesen, baute  
a. d. Ebnet in Schachen ein Haus und starb 1915 
49 Jahre alt. 1866 - 1915  


